
JHB 2025 – Teil 3 – Erste Welle - Zweite Welle
Niemand muss irgendwas Aufschreiben:-)

1. Erste Welle, zweite Welle
Der Gegenstoß ist eine einfache Möglichkeit nach einem Ballgewinn schnell ein Tor zu erzielen.
Bei der ersten Welle erfolgt der Torabschluss meist unmittelbar durch einen einfachen Tempogegenstoß, 
d.h. ein Spieler läuft nach einem Pass des Torhüters oder eines Mitspielers meist frei auf das gegnerische 
Tor zu. Dies gelingt zumeist nach Ballgewinnen in der Deckung.
Bei der zweiten Welle erfolgt der Torabschluss über mehrere Stationen. Nach dem Ballgewinn hat sich die 
gegnerische Mannschaft in der Verteidigung bereits teilweise sortiert, wird jedoch durch schnelles Umschalt- 
und Passspiel überspielt. Eine zweite Welle bietet sich häufig nach gehaltenen Bällen oder Fehlversuchen 
an, erfordert ein schnelles Umschalten und einige wenige grundlegende taktische Verhaltensweisen:

– Der Ballvortrag erfolgt in der zweiten Welle im Rückraum
– Eine Spielverlagerung schafft Überzahlsituationen

2. Sucht – z.B. bei Youtube – zwei oder mehr Videos oder Anleitungen – zum Thema 
„Gegenstoß“. Was ist der Unterschied zwischen erster und zweiter Welle?

3. Was passiert …

Ausgangssituation:
– Der Torwart hält, spielt den Ball schnell auf die 6, der auf den Mittelmann (1).
– Halbangreifer und Außen haben sich schnell zum Gegenstoß orientiert, RA (2) ist schon vorne, LA 

lungert noch etwas in der Deckung rum, die Abwehr ist noch unsortiert und in der 
Rückwärtsbewegung.

– Im Folgenden kreuzen RR (4) und RL (5) im Rückraum wie auf den folgenden Bildern dargestellt:



- RR (4) läuft zur anderen Halbseite ein, kreuzt den Laufweg von RM (1) und bekommt von diesem 
den Ball (1)

- RR (4) holt nun RL (5) zum Wechsel (Kreuzen)



Frage: Wohin muss sich RM (1) orientieren, wenn RR und RL auf der linken Seite 
kreuzen? Nach A, B oder C?

Weitere Frage:
Welche Möglichkeiten ergeben sich, wenn RM (1) sich taktisch richtig verhält.

Hinweis: Es gibt diesmal eigentlich nur eine „richtige“ Antwort. 
Tipp: Die dargestellte Situation ist aus dem Training als Passübung bekannt. 


